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145 Verordnung 
zur Anderung des Genoſſenſchaftsgeſetzes. 
Vom 31. Auguſt 1938. 


Auf Grund des § 1 Ziffer 26 und des § 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) und des die Geltungsdauer dieſes Geſetzes verlängernden 
Geſetzes vom 5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


Artikel I 
§ 115 b des Genoſſenſchaftsgeſetzes erhält folgenden Abſatz 2: 
: „(2) Das Konkursgericht kann nach Anhörung des Konkursverwalters und des Gläu⸗ 
bigerausſchuſſes anordnen, daß die Heranziehung der ausgeſchiedenen Genoſſen zur Leiſtung 


von Nachſchüſſen unterbleibt, ſofern zu erwarten iſt, daß die eingehenden Beiträge unverhältnis⸗ 
mäßig gering ſein werden. a 


Artikel I 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Danzig, den 31. Auguſt 1938. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 


je Greiſer Dr. Wiers⸗Keiſer 


146 Berichtigung. 


Im Geſetzblatt Nr. 50 vom 31. Auguſt 1938 betr. die Verordnung über die öffentlichen Spar⸗ 
kaſſen vom 23. Auguſt 1938 (G. Bl. S. 265) iſt 


a) in der Verordnung im § 9 Zeile 1 ſtatt der Worte „gemäß § 10“ zu ſetzen „gemäß § 8%; 


b) in der Satzung im 8 11 Abſ. 3 auf Zeile 3 ſtatt der Worte „Abſatz 1 Satz 2“ zu ſetzen 
die Worte „Abſatz 1 Satz 6% 


Danzig, den 10. September 1938. 


7 1203 Der Senat der Freien Stadt Danzig 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 22. 9. 1938.) 
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